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Umwelt- und Entwicklungsfragen sind - sowohl im nationalen Kontext, als auch in weltwei-
tem Horizont - von vitaler Bedeutung und daher von großem Interesse. 
Deshalb haben sich Schüler/innen in Baden-Württemberg und in Westafrika, die in Schul-
partnerschaften miteinander verbunden sind, in einem Dialog mit den Themen „Umwelt 
und Frieden“ befasst. 
Dabei sind wertvolle Materialien entstanden: Bilder von Umwelt und Frieden – ein Frie-
dens-Band zwischen den Kulturen, das Kinder in Deutschland und in Afrika miteinander 
verbindet. Diesen Schatz möchten wir heben und durch unsere Ausstellung einen Einblick 
in diesen Schüler-Dialog geben.  
Das Millenniumsziel 8 der Vereinten Nationen „Globale Entwicklungspartnerschaft“ wird 
für Schüler/innen konkret und erlebbar durch lebendige Schulpartnerschaften. Dabei wird 
den Beteiligten die besondere Möglichkeit eröffnet, mit konkreten Personen, in Dialog zu 
treten und selbst eine „globale Partnerschaft“ einzugehen und zu pflegen. 
Wodurch wird hier das „Partnerschaftliche“ deutlich? – Durch den Ansatz, nicht vorrangig 
finanzielle Hilfe vom Norden in den Süden zu transferieren, denn damit werden die übli-
chen Bilder vom bedürftigen Süden und dem reichen Norden transportiert. 
Es geht vielmehr darum, dass Lernende und Unterrichtende in einen lebendigen (Gedan-
ken-) Austausch miteinander treten können, dessen Inhalte sie selbst bestimmen. 
 
Das Projekt wird durchgeführt durch das EPIZ Reutlingen gemeinsam mit dem Programm 
„Bildung trifft Entwicklung“ (Kontakt: Tel.: 07121-491060, E-Mail: info@epiz.de). 

 


